
ARBEITGEBER- UND  
WIRTSCHAFTSVERBAND  
JADE E.V.

AUSWERTUNG DER 
 WIRTSCHAFTSUMFRAGE 2026

Die Wirtschaftsumfrage Frühjahr 2026 ist in Kooperation mit dem Wirtschaftsförderkreis 
Harlingerland e. V., der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Varel e.V. und dem Arbeitgeber- 
und Wirtschaftsverband Jade e.V. entwickelt worden.

Neben aktuellen Themen befasst sich die diesjährige Umfrage mit der wirtschaftlichen   
 Lage, der Prognose für die kommenden sechs Monate und der Bewertung der Standort- 
Rahmenbedingungen in der Jade Wirtschaftsregion.

An der Umfrage beteiligten sich insgesamt 166 Unternehmen mit insgesamt über 33.265 
sozialversicherungspflichtigen Beschäftigten aus der Stadt Wilhelmshaven, dem Landkreis 
Wittmund und dem Landkreis Friesland. Dies stellt 44,82% aller sozialversicherungs-
pflichtigen Beschäftigungsverhältnisse dieser drei Gebietskörperschaften dar.

Zeitraum der Befragung: Februar 2026

Aktualität: 17.03.2026

IN KOOPERATION MIT
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Branchenzugehörigkeit der an 
der Konjunkturumfrage 2026 
teilgenommenen Unternehmen

Der gegenwärtige Auftrags
bestand wird beurteilt als ...

Die gegenwärtige Geschäftslage des 
Unternehmens wird beurteilt als ...
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WIRTSCHAFTLICHE LAGE

INSGESAMT HABEN 166 UNTERNEHMEN AN DER 
UMFRAGE TEILGENOMMEN.

DURCHSCHNITTLICH GEBEN DIE UNTERNEHMEN AN, DASS DER  
AUFTRAGSBESTAND FÜR DIE NÄCHSTEN 10 MONATE REICHT.
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Die Geschäftslage entwickelt sich im  
nächsten halben Jahr voraussichtlich ...

Es wird erwartet, dass die Aufträge ...

Das Investitionsvolumen wird ...

GLEICHBLEIBEND
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POLITISCHE  
UNSICHERHEIT

KOSTEN­
STEIGERUNG FACHKRÄFTE­

MANGEL

AKTUELLE THEMEN 

Haben Maßnahmen der aktuellen Bundesregierung bislang 
zu spürbaren Entlastungen für Unternehmen geführt?

Welche Risiken werden in den nächsten 
sechs Monaten besonders relevant sein?

12 3

In welchen Bereichen werden aktuell mehr politische 
Unterstützung bzw. Entlastungseffekte gewünscht?
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ANDERE GRÜNDE:  
· SCHWIERIGKEITEN MIT DER     	
       VERFÜGBARKEIT ODER  
     QUALITÄT DER DATEN (18%) 
· KOSTEN (18%) 
· ANDERE (23%)

UNKLARHEIT ÜBER RECHTLICHE FOLGEN

33%

INKOMPATIBILITÄT MIT VORHANDENEN GERÄTEN, 
SOFTWARE UND SYSTEMEN + SORGEN VOR 
MANIPULATION, HACKING UND MISSBRAUCH 

30%

FEHLENDES WISSEN

35%

AKTUELLE THEMEN 

Wird im Unternehmen Künstliche Intelligenz genutzt?In welchen Bereichen zeigen sich derzeit 
Auswirkungen der erneuten Präsidentschaft 
von Donald Trump auf die Weltwirtschaft?

Falls nein: warum nicht?

Was sind die drei größten Einsatzgebiete?
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STANDORT-RAHMENBEDINGUNGEN

Stellt eine gute und zentrale Krankenhausversorgung 
der Region einen maßgeblichen wirtschaftlichen  
Standortfaktor dar?

Wie stark beeinträchtigen langwierige Planungs- 
und Genehmigungsverfahren das Unternehmen?

In letzter Zeit hat sich die Attraktivität des 
Standortes der Jade Wirtschaftsregion ...

... für die Unternehmen

... für ansiedlungsinteressierte 
Unternehmen
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